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In Österreich sind mehr als 8.000 Heumilchbauern und rund 
60 Verarbeiter in der ARGE Heumilch vereinigt. Als einzige weltweit 
arbeiten die Mitglieder der ARGE nach einem strengen Regulativ, 

dessen Einhaltung von unabhängigen, staatlich zertifizierten Stellen 
kontrolliert wird. 

Der Heumilchanteil an der Gesamtproduktion liegt in Österreich bei 
15 Prozent, in Europa bei lediglich drei Prozent. Trotz enormer Konkurrenz 

auf dem Milchmarkt konnte die Heumilch durch ein prämiertes 
Marketingkonzept sehr gut positioniert werden. 

Es soll aufgezeigt werden, mit welcher Strategie die Heumilchbauern 
so erfolgreich waren und welche Wege zur Absicherung des Absatzes 

beschritten werden.

Bei der Veranstaltung wird es eine Milchverkostung geben. Die 
Teilnehmer haben die Aufgabe, aus drei Trinkmilchproben die Heu-

milch zu erkennen bzw. die geschmacklich beste Milch zu bewerten. 

Science in School ist die Abkehr von der reinen Wissensvermittlung hin zum inspirierenden naturwissenschaftlichen 
Unterricht. Durch Anregungen und Möglichkeiten soll das eigenaktive Lernen und Forschen gefördert werden.

Dadurch wird das bisherige Wissen durch Neues ergänzt und trägt so zur „Bildung“ in der heutigen Gesellschaft bei. 

Burrhus Frederic Skinner: „Bildung ist das, was überlebt, wenn das Gelernte vergessen wurde.“

Das LFZ Raumberg-Gumpenstein bietet mit seiner vorhandenen Struktur (engagierter Lehrkörper sowie ein For-
schungsbereich mit mehr als 100 laufenden wissenschaftlichen Projekten) die besten Voraussetzungen dieser Form 
der Wissensaneignung.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung von Schulen/Schulklassen  
Kontakt: marlies.schuster@raumberg-gumpenstein.at oder 03682 22451-248

Einladung


